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Textkasten für Beiträge auf Musterseite 
"C-Textrahmen Beiträge"

oben auf y=20 mm legen

Rahmen an Inhalt anpassen!!

Danach kann der Textrahmen 
verschoben werden: immer  
UNTEN auf eine Grundlinie legen!

Schrift Verdana Pro (Gemeinde): 

VIELEN
DANK!

KMU-Story Frei AG (Saland)

Benjamin Frei: «Jede Giesserei ist anders»
Die Reinhold Frei AG ist seit Jahrzehnten ein verlässlicher Partner für hochwertigen Aluminiumguss in der Schweiz.  
Die «Baumerziitig» wollte mehr wissen.

Redaktion Baumerziitig

Viele Leute kennen Alu-Dosen, haben aber sonst keinen 
Bezug zu diesem Metall. Wie würden Sie einem fachli-
chen Laien Ihre Arbeit erklären?
Benjamin Frei: Ausser dem chemischen Element «Alumi-
nium» haben wir sehr wenig mit Aludosen gemeinsam. 
Gussteile sind – wie es der Name schon sagt – gegossen 
und daher einiges robuster als die feinen gewalzten Blech-
büchsen. Unser Betrieb schmilzt im Prinzip handelsübliche 
Aluminiumbarren und giesst dieses in Stahl- oder Sandfor-
men. Kühlen diese Teile ab, werden sie wieder fest und kön-
nen der Form entnommen werden. Mit ein wenig Schlei-
farbeit und mechanischer Zerspanung werden daraus die 
verschiedensten Bauteile.

Sind Sie von den US-Zöllen betroffen?
Unter dem Strich exportieren wir ca. 10 bis 15 Prozent ins 
Ausland. In die USA liefern wir allerdings fast nichts, wes-
wegen uns die Zollthematik bis anhin auch nicht tangierte.

Wie wichtig ist die Region Bauma / Saland 
für Ihren Fertigungsstandort?
Für die Giesserei bringt der Standort Bauma keine beson-
deren Vor- oder Nachteile. Der Stauzuschlag für Transporte 
ist vielleicht ein wenig besser als in urbaneren Gebieten. 😉

Wie steht es um den Beruf des Giessers? 
Jede Giesserei ist da etwas anders. Bei uns, wo die Produk-
tevielfalt gross und die Seriengrössen für Giessereiverhält-
nisse klein sind, gibt es noch einige Arbeiten, die «richtiges 
Handwerk» erfordern. Klar haben solche Jobs in den ver-
gangenen Jahren abgenommen, aber obsolet wird der Gies-
ser deswegen noch lange nicht.

Leben Sie selbst auch in Bauma?
Nein, aber bald wieder. Ich bin hier aufgewachsen, mein 
Bruder Severin und mein Vater Hanspeter – ebenfalls Inha-
ber – wohnen in der Gemeinde. Wir sind allesamt sehr eng 
mit der Region verbunden.

Und wie erleben Sie die Region?
Insbesondere Saland wächst wie ver-
rückt, mit all den guten und weniger gu-
ten Entwicklungen, die so eine Wachs-
tumsphase halt mit sich bringt.

Mehr Infos: frei-ag.ch

Benjamin Frei (4.v. l.), Severin Frei (3.v. r.) und Hanspeter Frei (r.) 
© Der Tössthaler / Simon Grässle

. . . aber «richtiges Handwerk» ist und bleibt gefragt. 
© Der Tössthaler / Simon Grässle

Maschinen können zwar immer mehr . . . © Der Tössthaler / Simon Grässle
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	 �Seniorennachmittag im Tannensaal Bauma –  
gelungener Auftakt der Saison

Am Mittwoch, 12. November 2025, fand im Tannensaal in 
Bauma der erste Seniorennachmittag dieser Saison statt. 
Rund 60 Gäste folgten der Einladung und verbrachten ei-
nen unterhaltsamen Nachmittag in geselliger Runde.

Das kulturelle Highlight bildete die Aufführung der 
Komödie «Don Giovanni im Altersheim» durch die Thea-
tergruppe Silberfüchse. Mit viel Humor und Spielfreude 
gelang es den Schauspielerinnen und Schauspielern, das 
Publikum zu begeistern und für zahlreiche Lacher zu sor-
gen. Die originelle Interpretation des bekannten Stoffes, 
verlegt in die Welt eines Altersheims, bot eine gelungene 
Mischung aus Witz und Charme.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Die Gäste 
konnten sich mit Kaffee und einer feinen Kürbiscremesup-
pe stärken und den Nachmittag in entspannter Atmosphä-
re ausklingen lassen.

Der Seniorennachmittag war ein gelungener Auftakt 
und hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig solche Begeg-
nungen für Gemeinschaft und Lebensfreude sind. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden, Helfe-
rinnen und Helfer sowie an die Theatergruppe Silberfüch-
se für ihre grossartige Darbietung.

�
Géraldine Messikommer
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	 Musical-Weihnachten 2025 in Wetzikon und Bauma

«Die gewaltigste Geschichte aller Zeiten» heisst der Titel 
des diesjährigen Weihnachtsmusicals. Dieses wird am  
Sa, 29. Nov. 17 Uhr und am So, 30. Nov. 15 Uhr in der FEG 
Wetzikon, sowie am Sa, 6. Dez. 17 Uhr und am So, 7. Dez. 
15 Uhr in der RegiCHILE  Bauma aufgeführt. Nach den 
erfolgreichen Aufführungen vor zwei Jahren haben sich 

wiederum viele Begeisterte aufgemacht, um uns ein ab-
wechslungsreiches und eindrückliches Weihnachtserleb-
nis zu bieten. Weil es schade ist, nach dem grossen Proben-
aufwand so etwas nur zweimal aufzuführen, haben sie sich 
diesmal zusammen mit der FEG Wetzikon an dieses Projekt 
gewagt. So finden die Aufführungen denn auch zweimal an 
beiden Orten statt. Erlebe nun mit, wie ein Baby die ganze 
Welt auf den Kopf stellt! Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein.

Umrahmt wird das Musical von einem Weihnachts-
markt, welcher 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn und 
auch 2 Stunden danach geöffnet ist. 

An der Sonntagsaufführung in Bauma wird eine Kinder
betreuung für das Alter von 0 bis 8 Jahren angeboten. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte). Weitergehende Informationen: 
MUSICAL: Die gewaltigste Geschichte aller 
Zeiten – RegiChile oder QR-Code scannen.

Weihnachtlich grüssen Sie, 
die Teams der FEG und der regiCHILE
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Samstag, 29. November 2025
18.00 Uhr	 Kirche Fischenthal, Heilige Messe 

1. Adventsonntag, 30. November 2025
  9.30 Uhr	 Kirche Bauma, Heilige Messe, Chile Kafi
11.00 Uhr	 Kirche Bäretswil, Heilige Messe

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kir che
Bauma, Bäretswil und Fischenthal
Römisch-Katholische Kir che Bauma

Altlandenbergstrasse 11  8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und Livestream
finden Sie auf www.regichile.ch

So,	 30.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderprogramm
Di,	 02.12.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Mi,	 03.12.	 09.00 Uhr	 1919 Kafi (offen bis 17 Uhr)
Do,	 04.12.	 09.30 Uhr	 Zwerglisingen

zum Livestream

Donnerstag, 27. November 2025
19.00 Uhr	 Männerabend Feuerstelle Sternenberg

Freitag, 28. November 2025
20.00 Uhr	 Vitamin C in der Kirche Bauma

Sonntag, 30. November 2025, 1. Advent
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Bauma
	 Pfr. Daniel Kunz 
	 Orgel und Geige
	 Kinderhort, Sonntagsschule
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst-Anfrage Sekretariat: 052 386 38 42

  9.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Sternenberg
	 Pfr. Willi Honegger

Mittwoch, 3. Dezember 2025
  9.00 – 11.00	MuKi-Treff im Kirchgemeindehaus Bauma
20.00 Uhr	 Dankstell Bauma im JK-Raum Bauma

Amtswoche ab 1. Dezember 2025
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

direkt zum Livestream

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
November / Dezember
Do	 27.	 19.50	 Singen, Nachfolge leben
So	 30.	 09.45	 Regio-Gottesdienst
Mi	   3.	 14.00 – 15.30	 Chinderträff

Bringt dar dem Herrn, ihr 
Völkerstämme, bringt dar dem Herrn 
Ehre und Lob! Bringt dar dem Herrn 
die Ehre seines Namens, bringt Gaben 
dar und geht ein zu seinen Vorhöfen! 
Betet den Herrn an in heiligem 
Schmuck; erbebt vor ihm, alle Welt! 
Sagt unter den Heiden: Der Herr 
regiert als König! Darum steht auch 
der Erdkreis fest und wankt nicht. Er 
wird die Völker gerecht richten. Es 
freue sich der Himmel, und die Erde 
frohlocke, es brause das Meer und 
was es erfüllt! Psalm 96,7– 6

christliche-gemeinde-saland.ch

Wann:

Sa. 29.11.25, 9.00 – 11.00 Uhr
Sa. 24.01.26, 9.00 – 11.00 Uhr

Sa. 28.02.26, 9.00 – 11.00 Uhr

Reparatur - Kafi
Wo:

Jugendkafi Werchstatt, 
Dorfstrasse 11, 8494 Bauma

Was:
Reparieren statt wegwerfen!
Es wird repariert, was repariert werden kann, dazu gibt es in 
gemütlicher Atmosphäre Kaffee, Tee und Gipfeli.
• Kleine Flickarbeiten an Kleidungsstücken (Änderungen nur

nach Absprache und gemäss Preisvereinbarung mit dem
Profi)

• Ausschliesslich Unterhalt bei Kaffeemaschine/Wasserkocher
• Spielzeug / Holzgegenstände
• Elektronische Geräte, bei welchen die Garantie abgelaufen

ist und die handlich zu tragen sind

www.werchstatt.ch

Kosten:
• Materialkosten für die Reparatur
• freiwilliger Unkostenbeitrag von 5.– pro Gegenstand zu 

Gunsten des Vereins Werchstatt (Miete und Betrieb des 
Jugendkafis)

• Verpflegung zu Werchstatt-Preisen

@baumerziitig
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	 Strickgruppe Blumenau am Weihnachtsmarkt in Steg
Am Samstag, 29. November präsentiert die Strickgruppe 
vom Alters- und Pflegeheim Blumenau ihre Arbeiten am 
Weihnachtsmarkt bei Frau Fabrique, Tösstalstrasse 96, in 
Steg. Von 10 bis 18 Uhr können Besucherinnen und Besu-
cher liebevoll gefertigte Handarbeiten entdecken und er-
werben. 

Die Strickgruppe hat in den letzten Monaten mit 
grossem Engagement eine Vielzahl an Produkten gefertigt. 
Zur Auswahl stehen nebst wärmenden Kleidungsstücken 
wie Mützen und Schals auch nützliche Alltagshelfer wie 

Putzlappen und dekorative Strickarbeiten, beispielsweise 
Deko-Engel. Sämtliche Werke sind Einzelstücke und daher 
einmalig.  

Die Einnahmen aus dem Verkauf kommen vollständig 
der Strickgruppe zugute, die sich alle 14 Tage im Alters- 
und Pflegeheim Blumenau trifft. Mit den Einnahmen am 
Weihnachtsmarkt werden zukünftige Projekte, gemeinsa-
me Ausflüge sowie gesellige Treffen bei Kaffee und Kuchen 
finanziert.

Stickgruppe & Blumenau-Team

	 TV Bauma gaht z’Alp – eine unvergessliche Reise

An den drei Aufführungen vom 15., 21. und 22. November 
nahm der TV Bauma das Publikum mit auf die Alp. Die 
Turnfamilie machte sich gemeinsam auf den Weg, half 
einem verletzten Bauern beim Alpaufzug und erlebte wäh-
rend des Sommers auf der Alp allerlei Abenteuer – vom 
nächtlichen Sommergewitter über Wildheuen bis hin zu 
irrenden Touristen.

Alle Riegen präsentierten ihre Nummern mit viel Krea-
tivität und Herzblut. Die Aktiven eröffneten den Abend mit 
einer eindrucksvollen Gymnastik- und Airtrack-Nummer. 
Die Kleinsten aus ELKI und KITU zeigten einen liebevoll 
gestalteten Auftritt rund um das Leben mit den «Chälbli» 
auf der Alp. Jugi, GETU, die Mädchenriegen und die Frau-

enriege verturnten ihre Themen wie «Hage», «Chäse» oder 
«Touriste verlaufed sich z’Alp» fantasievoll und mit viel Be-
wegungslust. Die Männer sorgten mit ihrem Ländlerchil-
bi-Auftritt und Livemusik für besondere Stimmung im 
Saal.

Zum Abschluss führten die TV Aktiven mit der Barren-
nummer den grossen Alpabzug durch – begleitet von Glo-
ckenklängen und kräftigem Applaus.

Es waren zwei wunderschöne Wochenenden voller 
Freude, Teamgeist und Bestleistungen. Ein riesiges Danke-
schön an alle Turner:innen, Helfer:innen, Sponsoren und 
Zuschauer:innen für ein gelungenes Chränzli 2025!�

Joelle Seiler

regichile.ch/weihnachtsmusical

Samstag, 6. Dezember, 17 Uhr & Sonntag, 7. Dezember, 15 Uhr

Zentrum Grosswis, Altlandenbergstrasse 11, 8494 Bauma

Das Musical „Die gewaltigste Geschichte aller Zeiten“ nimmt
dich mit auf eine Reise durch die Zeit. Mit Chor, Bildern, Clips,
Theater und Tanz erlebst du, wie diese Geschichte nicht nur die
Vergangenheit, sondern auch die Gegenwart und Zukunft prägt.
Tauche ein in die berührende Geschichte eines Babys und
erlebe, wie sein Leben die ganze Welt auf den Kopf stellt.

Am Sonntag wird eine Kinderbetreuung für Kinder von 0-8
Jahren angeboten.

Mit 
Weihnachtsmarkt
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Einladung an alle Bewohner:innen der Region zur 
Aufschaltung der Weihnachtsbeleuchtung 
mit den von Primarschüler:innen der Schule Hasel-
halden gestalteten Sujets.

ADVENTSAPÉRO  
UND
LICHTERGLANZ

SONNTAG 30. NOVEMBER 25 
17.15 

Scheune Grünthal 3 
Juckern

m���Wlö 
PIA ö WERNER 

M·EURY 
aurig nehmen wir P:'bschied von unseren 

wttnäervollen Weg);j)egleitern� Viel zu früh verliessen sie uns nach kurzer Krankheit. 
Als Engel und in unseren Herzen werden sie uns auf ewig erhalten bleiben. 

Bei allen Menschen welche sie auf ihrem Lebensweg unterstützt und begleitet haben, bedanken wir uns 
herzlich. 

Die Abdankung findet am Mittwoch, 03.12.2025 um 14.00 Uhr in der 
katholischen Kirche Bauma statt. 

Anstelle von Blumen, bitten wir im Sinne der Verstorbenen: Spenden zugunsten des Vereins pro Igel IBAN CH97 0900 0000 8006 8208 
7 Traueradresse Familie Meury, Undelstrasse 23, 8493 Saland 
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	 Im Frieden mit Gott – darum nennen wir diesen Ort «Friedhof»

In diesen Tagen vor dem 1. Advent geht der christliche 
Festkalender zu Ende. Etwas Neues steht vor der Tür: Der 
Jahreslauf der Feiertage fängt mit der Adventszeit an. 
Seit eineinhalb Jahrtausenden lebt unsere Kultur mit die-
sem Rhythmus (Grund genug also, wieder einmal darüber 
nachzudenken). Der November gilt darum seit jeher als die 
Zeit, in der uns die Vergänglichkeit des menschlichen Le-
bens besonders bewusst wird. In den meisten Kirchen wird 
in diesem Monat der Verstorbenen gedacht: Der Ewigkeits- 
oder Totensonntag in den evangelischen Kirchen (am letz-
ten Sonntag), Allerseelen und Allerheiligen (Anfang No-
vember) in der katholischen Kirche.

Wie man mit den Verstorbenen umgeht, gibt uns Aus-
kunft über den inneren Zustand einer Generation. Wie 
man die Toten bestattet, zeigt an, ob es noch eine Hoffnung 
über den Tod hinaus gibt. Die Friedhöfe sind der sichtbare 

Ort dieser Zuversicht auf die Ewigkeit. Sie entstanden in 
unsern Breitengraden vor etwa 1'400 Jahren – nämlich in 
jener Zeit, als die Gebiete nördlich der Alpen den christli-
chen Glauben annahmen (die Toten wurden mit den Füs-
sen und dem Gesicht nach Osten, dem Sonnenaufgang ent-
gegen, bestattet). Auf jedem Grab steht seither ein Kreuz, 
und darauf (oder auf dem späteren Grabstein) ist der Name 
des Verstorbenen zu lesen. Das Kreuz nennt das Fundament 
der Hoffnung, in die hinein wir sterben. Der Name auf dem 
Grab zeigt an, dass wir vor Gott als Person bestehen blei-
ben (ganz unabhängig davon, ob die Menschen uns verges-
sen oder verachten). Seit Menschengedenken legen darum 
unserer Friedhöfe Zeugnis ab von diesem Gesamtrahmen, 
in den unsere Kultur eingebettet ist. Und diese kulturelle 
Klammer bleibt wichtig, auch wenn nicht jeder Einzelne zu 
jedem Zeitpunkt seines Lebens sich aktiv daran beteiligt. 
Gerade in Zeiten multikultureller Beliebigkeit wird man-
chem Westeuropäer bewusst: Das momentane Empfinden 
allein gibt unserem Land keinen Halt. Es braucht diesen 
geistigen und geistlichen Bezugsrahmen, damit eine Ge-
sellschaft den inneren Zusammenhalt nicht verliert. 

Der Umgang mit den Sterbenden zeigt an, ob es dieses 
Gemeinsame noch gibt. Mit dem Tod verschmelzen wir 
nämlich nicht mit der Natur. Der Tod ist der Übergang in 
die Gegenwart Gottes. Wir kehren mit dem Sterben nicht 
in den ewigen Kreislauf des Irdischen zurück, sondern ver-
trauen auf das Kommen der zukünftigen Welt, der Ewig-
keit Gottes.

Reformiertes und Katholischen Pfarramt Bauma

	� JA zur Mobilitätsinitiative  
und damit Tempo 50 auf Hauptverkehrsachsen innerorts

Nichts anderes fordert die Mobilitätsinitiative. Mit konse-
quentem Tempo 50 auf Hauptverkehrsachsen innerorts 
wird Ausweichverkehr in Quartiere verhindert. Und Ver-
kehrsgefährdungen in Quartieren kennen wir alle. Zudem 
stehen neben den ÖV-Betrieben auch die Rettungsorga-
nisationen Feuerwehr und Polizei hinter dem Vorhaben 
Tempo 50 auf Hauptverkehrsachsen. Die Argumente der 
Tempo-30-Fans werden von Fachleuten nicht bekräftigt. 
Im Gegenteil: Das eng getaktete ÖV-Angebot brächte viel 
mehr Busse, um das aktuelle Angebot weiterhin betreiben 

zu können. Oder die Feuerwehren könnten ihre Aufgabe, 
innert 10 Minuten am Schadensort zu sein, kaum noch 
einhalten. Als Fazit bleibt festzuhalten, dass die Schweiz 
bezüglich Strassenverkehres das viert-sicherste Land auf 
dem europäischen Kontinent ist. Gerade deshalb müssen 
wir JA zu weiterhin flüssigen und sicherem Verkehr sagen.

�

Paul von Euw, Kantonsrat SVP 
und Mitglied der kant. Verkehrskommission

	 Baumer Weihnachtsmärt

Nun geht es nicht mehr lang und wir dürfen wieder Markt-
luft schnuppern, und zwar am 29. November, von 13 bis 19 
Uhr auf dem Kirchenplatz am Baumer Weihnachtsmärt. Es 
haben sich dieses Jahr wieder einige Ausstellerinnen und 
Aussteller mehr angemeldet. Ganz herzlichen Dank für Ihr 
Mitmachen! Und wir hoffen natürlich auf viele Besucher, 
die diese schöne Tradition mit uns feiern.

Von 15 bis 17 Uhr wird der Samichlaus unterwegs sein. 
Gerne schenkt er den Kindern ein kleines Säckli mit Weih-
nachtsleckereien. Und während der ganzen Zeit dürfen wir 

wieder die feinen Klänge unseres Drehorgelspielers Wal-
ter Ledermann hören und zweimal ein kleines Konzert der 
Harmonie Bauma. Dies wird wie immer zur Märtstimmung 
beitragen.

Der Frauenchor führt im Kirchgemeindehaus eine Kaf-
feestube, wo Sie sich zwischendurch aufwärmen können. 
Gerne verwöhnen wir Sie dort auch mit feinen Kuchen und 
Torten. Bis bald. Wir freuen uns auf Sie! 

�
Angelika Plüss für den Frauenchor Juckern Saland
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Inserat Baumerziitig 

WWeeiihhnnaacchhttss--WWeettttbbeewweerrbb  22002255  
Der diesjährige Weihnachtswettbewerb des Gewerbevereins Bauma steh ganz unter dem Motto «Lueg 
zersch z'Bauma, du findsch es!».  

Die Wettbewerbsformulare liegen in folgenden Läden auf:  
Blumenhaus Mötteli, Coiffeursalon Helen, Käserei Preisig, Konditorei Voland, Metzgerei Muu GmbH, 
Tic Tac Timeworks GmbH, Tösstal-Apotheke, Trend Coiffeur, Us guetem Grund us de Region.  

Diese können auch auf der Homepage des Gewerbevereins heruntergeladen werden. 

Es müssen die Fragen der Firmen beantwortet und das Lösungswort im Kreuzworträtsel eingetragen 
werden. Das Lösungswort findet man durch Durchstöbern der Homepage oder beim jeweiligen 
Geschäft.  

Mit dem richtigen Lösungsspruch nehmen Sie an der Auslosung teil. 
Die Preissumme von Fr. 1’500.00 wird verlost und auf 20 glückliche  
Gewinner verteilt. Diese erhalten den Wert des Gewinnes in  
Baumerschecks. Jeder darf nur einmal teilnehmen!  
Kopien werden nicht verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

Waldfriedhof Bauma 
Die letzte Ruhestätte inmitten des Waldes

Waldfrieden GmbH 
8494 Bauma

Telefon 079 799 06 07
www.waldfriedengmbh.ch

Frauenabend Do. 4.12.25: «singen» 
www.werchstatt.ch

Thema: Wir singen mit Vreni Hasler gemeinsam 2 – 3 Gospels und 
studieren diese mehrstimmig ein. 

Wann: Do. 4.12.25, Türöffnung 19.00 Uhr, Programm 19.30 Uhr

baumerziitig.ch

Bereichern Sie die Baumerziitig! 
Haben Sie etwas erlebt, dass Sie mit der Leserschaft teilen wollen? 
Möchten Sie über einen Ausflug mit Ihrem Verein berichten und dabei noch ein paar schöne Impressionen zeigen? 
Schicken Sie uns Ihren persönlichen Beitrag an redaktion@baumerziitig.ch
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	 Abstimmung Verbot von lärmendem Feuerwerk

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner

Bald stimmen wir darüber ab, ob in Bauma weiterhin lär-
mendes Feuerwerk erlaubt sein soll. Feuerwerk ohne Knall 
bleibt möglich – doch selbst das produziert Emissionen.

Ein einziger Feuerwerksabend setzt in der Schweiz 
mehr Feinstaub frei als der gesamte Verkehr an mehreren 
Tagen. Nur ein paar Minuten «buntes Spektakel» reichen, 
um die Luft für Stunden stark zu belasten. Dazu kommen 
Schwermetalle wie Barium (grün), Strontium (rot) und 
Kupfer (blau), die in Böden, Gärten und Gewässern landen. 
Bauma liegt in einem Tal, das die Luft oft nur langsam aus-
tauscht – Feinstaub und Chemikalien hängen also beson-
ders lange in unserer Atemluft.

Und es ist nicht nur Silvester: 1. August, Hochzeiten, 
Geburtstage, spontane «wir müssen knallen»-Momente 
summieren sich zu einer dauerhaften Belastung für Um-
welt und Gesundheit.

Vorteile eines Verbots lärmenden Feuerwerks:
•	 Saubere Luft – drastisch weniger Feinstaub und  

Schwermetalle.
•	 Ruhigere Nächte – für Menschen und Tiere.
•	 Gleiche Festfreude – leises Feuerwerk, Lichtshows,  

Gemeinschaft bleiben möglich.

Mein Appell: Jeder Verzicht reduziert messbare Schadstoff-
mengen – das ist echte Vorsorge für unsere Atemluft, unser 
Kinder, Tiere und die Natur!

Ich stimme für das Verbot von lärmendem Feuerwerk. 
Feiern darf bleiben – aber sauberer und verantwortungs-
bewusster.

�

Daniel Heutschi

Baumer Weihnachtsmärt
Samstag, 29. November 2025

13:00 bis 19:00 Uhr
Kirchenplatz & Hörnlistrasse

Für Weihnachtsstimmung sorgen 
der Drehorgelmann Walter Ledermann,
die Harmonie Bauma und der Samichlaus

Zum Ufwärme, chömed doch i eusi Kafistube.
Es git feini Chüeche und öppis Warms z trinke.

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 

Herausgeberin:  
Baumerziitig | c/o Media-Center Uster AG 
Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster

www.baumerziitig.ch | Telefon 075 409 11 11 
Montag – Freitag 8.30 bis 12.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr

Redaktionsschluss Inserate und Textbeiträge: Montag, 12 Uhr 
Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 11 Uhr

Inserate und Bilder können mithilfe  
Künstlicher Intelligenz (KI) erstellt worden sein.

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verteilung: 
Die «Baumerziitig» wird durch die Schweizerische Post AG verteilt.

Papier: 
zertifiziert als FSC-Mix (aus vorbildlich und nachhaltig bewirtschafteten Wäldern)
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Herzlichen DankHerzlichen Dank

Wir sind sehr dankbar für die vielen Zeichen der Anteilnahme Wir sind sehr dankbar für die vielen Zeichen der Anteilnahme 
und der Verbundenheit, die wir beim Abschied vonund der Verbundenheit, die wir beim Abschied von

	 Marta Rüegg-Rüegg	 Marta Rüegg-Rüegg
	 30. Oktober 1929 bis 16. Oktober 2025	 30. Oktober 1929 bis 16. Oktober 2025

erfahren durften. erfahren durften. 

Wir sind berührt und überwältigt von den vielen Menschen, Wir sind berührt und überwältigt von den vielen Menschen, 
die Marti im Rahmen des Trauergottesdienstes die letzte Ehre die Marti im Rahmen des Trauergottesdienstes die letzte Ehre 
erwiesen haben.erwiesen haben.

Wir dankenWir danken
	−�	 den Geschwistern, Verwandten, Nachbar:innen  den Geschwistern, Verwandten, Nachbar:innen  
und Bekannten, die unser Mueti während ihres langen und Bekannten, die unser Mueti während ihres langen 
Lebens liebevoll begleitet habenLebens liebevoll begleitet haben

	−�	 allen, die Marti in der Wellenau besucht haben  allen, die Marti in der Wellenau besucht haben  
und ihr freundschaftlich begegnet sindund ihr freundschaftlich begegnet sind

	−�	 dem Alters- und Pflegeheim Böndler  dem Alters- und Pflegeheim Böndler  
für die umsichtige und fürsorgliche Pflegefür die umsichtige und fürsorgliche Pflege

	−�	 Pfarrer Daniel Kunz für die Gestaltung des Abschieds­Pfarrer Daniel Kunz für die Gestaltung des Abschieds­
gottesdienstes und den «Saitenschletzern» für die  gottesdienstes und den «Saitenschletzern» für die  
herzerwärmende Musikherzerwärmende Musik

	−�	 für die vielen Spenden an Institutionen oder für Blumenfür die vielen Spenden an Institutionen oder für Blumen

Die vielen lieben Worte und Zeichen der Anteilnahme,  Die vielen lieben Worte und Zeichen der Anteilnahme,  
sind für uns ein grosser Trost.sind für uns ein grosser Trost.
Die TrauerfamilienDie Trauerfamilien

Es tut weh, sagt das Herz. 
Es wird vergehen, sagt die Zeit. 
Aber ich komme wieder, sagt die Erinnerung. 
Ich bleibe, sagt die Liebe.

In Liebe und Dankbarkeit und begleitet von vielen schönen  
Erinnerungen nehmen wir Abschied von unserer geliebten Mutter, 
Grossmutter, Schwiegermutter und Freundin.

Margrit Rüegg-Mühlbach
3. Februar 1931 bis 10. November 2025

Nach einem liebevollen, arbeitsreichen und erfüllten Leben  
mit viel Fürsorglichkeit und Warmherzigkeit bist Du  
am 10. November 2025 sanft und friedlich eingeschlafen. 

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. Wir vermissen Dich 
sehr, sind aber dankbar, dass Du lange bei uns sein durftest.  
Die schönen gemeinsamen Erinnerungen sowie Deine 
Lebensfreude werden uns immer begleiten.

In Liebe und Dankbarkeit

Hans und Maribel Rüegg-Hernandez 
Nathalie Rüegg 
Sylvie Rüegg und Roman Rüegg 
Eveline Rüegg-Schönbächler 
Emmy Schönbächler

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 2. Dezember um 
13.30 Uhr im engen Familienkreis auf dem Friedhof Bauma  
und die anschliessende Trauerfeier um 14.00 Uhr in der  
katholischen Kirche St. Anton in Bauma statt.

Anstelle von Blumen sind Spenden an das Alters- & Pflegeheim 
Böndler,	 IBAN CH 47 0900 0000 8811 0937 3 und die Spitex 
Bauma,	 IBAN CH 88 0900 0000 8400 3194 8 willkommen. 
Vermerk: Margrit Rüegg-Mühlbach

Traueradresse:
Hans und Maribel Rüegg-Hernandez
Tannenweg 21, 8408 Winterthur

Ein Zuhause sucht neue Herzen ♡
Liebenswertes Haus in 8499 Sternenberg zu verkaufen
Sonnig, ruhig und mit viel Seele
Kontakt per WhatsApp: 079 274 90 50
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#dasischbauma

Die Harmonie Bauma stellt sich vor | Teil 3/4

Rhythm is a Dancer 

Tanzen ohne Rhythmus – unvorstellbar und untanzbar. 
Deshalb brauchen wir unsere Rhythm-Section mit Rhyth-
mus im Blut. Und bei der Harmonie Bauma stellen wir 
dieses Register erweitert vor.

Posaune, Tuba, Bariton-Sax, Es-Horn, grosse Trommel 
und Schlagzeug . . . ein wildes Durcheinander! Und genau 
das braucht man, um den Rhythmus zu spüren. Auf den 
Schlag, nach dem Schlag, synkopisch betont aber auch 
Melodien, druckvolle Soli . . . so vielseitig ist die Begleitung!

Die Posaune wird in der traditionellen Blasmusik viel-
fach zum Begleit-Instrument «degradiert», hat aber Passa-
gen und Solis, aus welchen der kernige Sound nicht wegzu-
denken ist. Wunderbare «glissando» inklusive; nur mit der 
Zugposaune und nur dann ein Genuss.

Die Tuba und das Es-Horn geben den Takt an und ver-
stehen es, exakt auf den Schlag oder den Nachschlag das 
Tempo der Dirigentin sicher durchzuhalten. Das Ganze na-
türlich nicht ohne Solostellen mit tiefen Schmeichel-Tönen 
und markanten Alt-Melodien.

Und was wäre Musik ohne Schlagwerk? Macht man am 
Schlagzeug überhaupt Musik? Und wie! Die grosse Trom-
mel, auch bekannt als Pauke, ist der Herzschlag des Orches-
ters. Unverzichtbar, stetig und zuverlässig begleitet durch 
das wirblige Schlagzeug mit Snare, Ride, Hi-Hat und Crash. 
Unüberhörbar macht es alles tanzbar. Rhythm is a Dancer!

Unsere Rhythm-Section freut sich sehr über tanzfreu-
digen Nachwuchs. Herzschlag, Wirbelwind oder «Glissan-
diste» . . . alle sind herzlich willkommen!

 
Text: Martin Ruch

Foto: Philippe Wegmann
www.harmoniebauma.ch

Hinten: Noah Ruch | Vorne v.l.n.r.: Röbi Egli, Jeannine Hefele
Nicht auf dem Foto: Stefan Egli, Beat Fankhauser, Annemarie Ott, Beat Perucchi, 

Sprechstunde Gemeindepräsident

Gemeindepräsident Andreas Sudler und Vize­
präsidentin Heidi Weiss (für Baubelange) beant­
worten Fragen und nehmen Anregungen ent­
gegen. Die nächste Sprechstunde findet statt am:

Montag, 1. Dezember 2025, 17.30 – 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Sitzungszimmer Espen, 1. OG, 
Dorfstrasse 41, Bauma

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

27. November 2025

Der Gemeinderat

Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen

Einen hohen Geburtstag feiern:

10. Dezember,
Helena Hiestand, Bauma, 98 Jahre

22. Dezember,
Ingeborg Streit, Bauma, 96 Jahre

27. Dezember,
Siegfried Roos, Bauma, 95 Jahre

Ein Hochzeitsjubiläum begehen:

10. Dezember,
Hedwig und Werner Hess, Bauma, 60 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen  
den Jubilarinnen und den Jubilaren alles Gute.

27. November 2025

Der Gemeinderat

Restaurant Schwendi
8494 Bauma
Telefon 052 386 11 69

Wild-Wochenende
28. bis 30. November 2025

Reservation erwünscht: 052 386 11 69

Wir möchten uns bei unseren Gästen für das tolle 
Jahr 2025 bedanken und wünschen allen eine 

besinnliche Adventszeit!

Familie Keller und Schwendi Team
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	� Medienmitteilung Abteilung Tiefbau und Werke  
Geschwindigkeitskontrolle  
vom 20. November 2025

Die Kantonspolizei Zürich hat eine Geschwindigkeitskont-
rolle in der Gemeinde Bauma durchgeführt. Insgesamt gab 
es 15 Überschreitungen. Nachstehend die Resultate im Detail.

Messort: Lipperschwendi, Stegstrasse
Fahrtrichtung: Wald / Bauma

Datum / Zeit der Messung: 15.10.2025 12.49 Uhr bis 15.01 Uhr

Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h

Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 66 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 641

Anzahl Übertretungen: 15

Bauma, 27. November 2025

Gemeinde Bauma | Abteilung Tiefbau und Werke

Reglement über die Beiträge in der  
familienergänzenden vorschulischen Kinder-
betreuung der Gemeinde Bauma (FEB-Bei-
trägeRegl); Delegation der Verfügungs
kompetenz zur Festsetzung der Beiträge

Der Gemeinderat hat mit Beschluss Nr. 2025-169 
vom 13. August 2025 unter anderem das Regle­
ment über die Beiträge in der familienergänzen­
den vorschulischen Kinderbetreuung der Gemein­
de Bauma (FEB-BeiträgeRegl) erlassen und auf 
den 1. September 2025 in Kraft gesetzt.

Gemäss Art. 9 FEB-BeiträgeRegl verfügt die 
Sozialbehörde Art, Umfang und Dauer der Leis­
tungen der Gemeinde für die familienergänzende 
vorschulische Kinderbetreuung für jedes Kind und 
jede Betreuungseinrichtung.

Die Sozialbehörde hat mit Beschluss Nr. 2025-43 
vom 27. Oktober 2025 gemäss § 44 Gemeindege­
setz und Art. 21 Abs. 1 der Gemeindeordnung die 
Verfügungskompetenz wie folgt delegiert:

1.	Die Verfügungskompetenz gemäss Art. 9 des 
Reglements über die Beiträge in der familiener­
gänzenden vorschulischen Kinderbetreuung der 
Gemeinde Bauma (FEB-BeiträgeRegl) wird an 
das Präsidium der Sozialbehörde delegiert.

2.	Gegen Entscheide des Präsidiums der Sozialbe­
hörde kann gemäss Art. 21 Abs. 2 Gemein­
deordnung und § 170 Abs. 1 lit. a Gemeinde­
gesetz innert 30 Tagen seit der Mitteilung 
schriftlich bei der Sozialbehörde eine Neubeur­
teilung verlangt werden.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffent­
lichung an gerechnet, beim Bezirksrat Bezirksrat 
Pfäffikon, Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon, innert 
30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden  
(§ 19 Abs. 1 Bst. d i.V.m. § 19b Abs. 2 Bst. c 
sowie § 20 Abs. 2 und § 22 Abs. 1 des Verwal­
tungsrechtspflegegesetzes [VRG]). Die Rekurs­
schrift muss einen Antrag und dessen Begrün­
dung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, 
soweit möglich, beizulegen.

Die Akten liegen während der Rekursfrist in der 
Gemeindeverwaltung, Abteilung Präsidiales und 
Sicherheit, Dorfstrasse 41, 8494 Bauma, während 
den ordentlichen Öffnungszeiten, zur Einsicht auf.

27. November 2025

Sozialbehörde

Bestattungsanzeige

Am 10. November 2025 ist in Bauma gestorben:

Rüegg-Mühlbach, Margrit,

geboren am 3. Februar 1931, von Bauma,  
wohnhaft gewesen in Bauma.

Die Beisetzung im Kreise der Familie und  
Angehörigen findet statt am 2. Dezember 2025 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Bauma mit öf­
fentlicher Abdankungsfeier um 14 Uhr in der 
röm.-kath. Kirche Bauma.

Das Bestattungsamt

Bestattungsanzeige

Am 17. November 2025 ist in Bauma gestorben:

Krapf, Daniel Eric

geboren am 29. Mai 1960, von Zürich ZH  
und Erlen TG, wohnhaft gewesen in Bauma.

Die öffentliche Abdankungsfeier findet statt am  
1. Dezember 2025 um 14 Uhr in der ev.-ref.  
Kirche Bauma.

Das Bestattungsamt

Rufen Sie
in Ihrem Browser
baumerziitig.ch auf.

1
  Webseite

Unter «Inserieren»
geben Sie Ihre  
gewünschten 
Daten an.

2
Inserieren

Ist alles erfasst 
und abgeschickt, 
erhalten Sie 
eine Bestätigung.

3
Absenden

Schnellstmöglich  
werden Sie  
von uns ein  
«Gut zum Druck» 
erhalten.

4
«GzD»

Haben Sie die Freigabe
für Ihr «GzD» erteilt, 
wird Ihr Inserat oder 
Beitrag publiziert.

5
Publikation
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#dasischbauma

seit 1868

Doppelte ProBon
28. + 29. November 2025

Gratisverlosung von insgesamt 81 Gutscheinen im Wert von 1880.–!

Strickgruppe der Blumenau
am Weihnachtsmarkt in Steg

Ob wärmende Kleidungsstücke, 
nützliche Alltagshelfer oder dekorative 
Werke – am Stand der Blumenau 
werden alle fündig.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Samstag, 29. November, 10 -18 Uhr
Frau Fabrique, Tösstalstrasse 96, Steg

 Agenda
«Wild-Wochende» Restaurant Schwendi 
Freitag bis Sonntag, 28. bis 30. November
Geschichten-Kafi-
Guetzli-Nachmittag für ALLE 60+ 
Bibliothek Bauma

Freitag, 28. Nov. 
14 bis 16 Uhr

Kerzenkreativ.ch: 
Kerzenziehen und giessen 
Doppelgarage «Kerzenfabrik»
Ramselstrasse 19, 8493 Saland

Freitag, 28. Nov. 
17 bis 21 Uhr

Reparatur-Kafi 
Jugendkafi Werchstatt 
Dorfstrasse 11, Bauma

Samstag, 29. Nov. 
9 bis 11 Uhr

Chronikarchiv geöffnet 
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 29. Nov. 
9.30 bis 11.30 Uhr

Samariterverein Komplettkurs 
Sekundarschulhaus Bauma 
Mit Voranmeldung

Samstag, 29. Nov. 
13 bis 16 Uhr

Frauenchor Juckern Saland:
Weihnachtsmärt 
Kirchenplatz und Hörnlistrasse

Samstag, 29. Nov. 
13 bis 19 Uhr

Kerzenkreativ.ch: 
Kerzenziehen und giessen 
Doppelgarage «Kerzenfabrik»
Ramselstrasse 19, 8493 Saland

Samstag, 29. Nov. 
14 bis 20 Uhr

Konzert «Schweizer Liedermacher» 
Primarschulhaus Altlandenberg

Samstag, 29. Nov. 
19 Uhr

Midnight 
Turnhalle des Sekundaschulhauses

Samstag, 29. Nov. 
20.30 bis 23.30 Uhr

Urnengang Sonntag, 30. Nov.
Krieg oder Frieden Mahnfeuer 
Ruine Altlandenberg

Sonntag, 30. Nov. 
16 Uhr

Adventsapéro und Lichterglanz 
Scheune Grünthal 3, Juckern

Sonntag, 30. Nov. 
17.15 Uhr

Chronikarchiv geschlossen Ab Dezember
Gem. Frauenverein Mittagstisch 
ref. Kirchgemeindehaus

Montag, 1. Dez. 

Mütter- und Väterberatung 
Reformiertes Kirchengemeindehaus 
Hörnlistrasse 7, Bauma 
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 1. Dez. 
9 bis 11 Uhr 

 
(mit Voranmeldung)

Sprechstunde Gemeindepräsident 
Gemeindehaus, 1. OG 
Sitzungszimmer Espen

Montag, 1. Dez. 
17.30 bis 18.30 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 3. Dez.
1919 Kafi 
RegiChile

Mittwoch, 3. Dez. 
8.30 bis 17 Uhr

Frauenabend «Singen» 
Jugendkafi Werchstatt

Donnerstag, 4. Dez. 
Türöffnung 19 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.


